
 
Frührehabilitation: Neuropsychologische Diagnostik und Therapie in der frühen 
Phase B 
Dipl.-Psych. Martina Lück, Klinische Neuropsychologin (GNP) 
 

Freitag, 14. Oktober 2022  11:00 -18:30 Uhr 

Samstag, 15.Oktober 2022  08:30 – 15:30 Uhr 

 

Kursinhalt: 

Der Kurs gibt einen Überblick über quantitative und qualitative Bewusstseins-Stö-

rungen und analysiert Probleme für Diagnostik und Therapie in der neurologischen 

Frührehabilitation. Es werden Assessments für diese erste Rehaphase vorgestellt 

(CRS-R, IDB, ERBSE, BBS) und anhand von Ablauf-Schemata erläutert. Je nach Teil-

nehmer:innen-Bedarf wird auf ICF-basierte Kodierungen und Dokumentation einge-

gangen. Für die therapeutischen Ansätze werden z.T. evidenzbasierte Methoden 

skiziiert. Der Kurs soll ein strukturiertes und systematisches Vorgehen auch für die 

Therapieplanung vermitteln und erläutert das Spektrum der therapeutischen An-

sätze anhand von Fallbeispielen und Videodokumentationen. PC-gestütztes Training 

sowie Gruppenangebote werden vorgestellt und Therapievorlagen als digitale Da-

teien zur Verfügung gestellt. Zudem wird die Bedeutung der Angehörigenarbeit ver-

mittelt und eine entsprechende Gruppe vorgestellt. 

 

Didaktik: Workshop, Übungen, Fallbeispiele, Videodemonstration 

  

Referentin:  

Frau Dipl.-Psych. Martina Lück ist Klinische Neuropsychologin (GNP) 

und arbeitete seit 2003 in der neurologischen Frührehabilitation sowie 

auf einer neurochirurgischen Intensivstation. Konsiliarisch ist sie in 

der geriatrischen Rehabilitation tätig und organisiert die Regional-

gruppe Süd-Ost der GNP. Sie studierte Psychologie an der Universität 

Trier und war dort sowie an der University of Reading als wissen-



 
schaftliche Hilfskraft im Bereich Kognitive Psychologie / Neurowissenschaften an-

gestellt. Martina Lück ist derzeit Sprecherin des Arbeitskreis für Frührehabilitation 

der GNP. 

 

Organisatorisches: 

16 Fortbildungseinheiten; Anerkennung durch die GNP („Allgemeine Neuropsycholo-

gie“ und „Spezielle Neuropsychologie“ (Freie Stundenverteilung) und die LPK bean-

tragt. 
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